
Aus der Ratssitzung

Der Einwohnergemeinderat hat sich an der Sitzung vom 22. März 2021 unter anderem

mit folgenden Themen befasst:

Wanderweg Aaschlucht: Wegverlegung

Beim Hochwasser-Ereignis vom 3. Oktober 2020 hat die Engelberger Aa gegenüber

der Kurve des Lehnenviaduktes (Kantonsstrasse) einen Teil des Wanderweges mitge-

rissen. Dadurch ist im Hang über dem Wanderweg die Blockschutt Formation in Be-

wegung geraten. Eine Analyse der Situation zeigt, dass im betroffenen Hang auch in

den kommenden Monaten und Jahren mit Bewegungen zu rechnen ist. Sobald sich

diese Gefahrenstelle entladen hat, kann die Situation neu beurteilt werden. Da jedoch

nicht gesagt werden kann, wann dies passiert, wurde entschieden, den Wanderweg

temporär auf die andere Bachseite zu verlegen. Dieser wird nun auf einer Länge von

rund 100 Metern unterhalb des Lehnenviaduktes geführt. Anschliessend wird die En-

gelberger Aa mittels einem neuen Fussgängersteg überquert. Es wird insgesamt mit

Kosten von rund CHF 8'000.00 gerechnet. Da das Projekt ausserhalb der Bauzone

liegt, musste der Kanton dafür die Bewilligung erteilen. Diese Bewilligungserteilung ist

nun erfolgt.

Mietzinsrichtlinien Sozialhilfe

Im Unterstützungsbudget im Rahmen der wirtschaftlichen Sozialhilfe muss der Woh-

nungsmietzins im orts- und marktüblichen Rahmen eingerechnet werden. Dieser ist

aber regional unterschiedlich. Daher werden im Rahmen der Mietzinsrichtlinien Ober-

grenzen für die Wohnkosten festgelegt. Letztmals wurden diese Richtlinien im Novem-

ber 2015 angepasst. Eine Überprüfung ergab nun, dass aufgrund der veränderten Si-

tuation auf dem Wohnungsmarkt eine Anpassung angezeigt ist. Es zeigte sich klar,

dass das Mietzinsniveau in den vergangenen Jahren gestiegen ist. So gilt z. B. für

eine 4.5-Zimmer-Wohnung neu die Richtlinie von CHF 1'990.00 inkl. Nebenkosten.

Für eine Wohnung in dieser Grössenordnung sahen die alten Richtlinien einen Preis

von CHF 1'650.00 vor. Die berechneten Richtlinien sind als Höchstansätze zu verste-

hen, welche im Rahmen der wirtschaftlichen Sozialhilfe ausgerichtet werden.

Geschäftsführer Bendicht Oggier

1. April 2021 | Nr. 13



2

1. April 2021 | Nr. 13

Voranzeige: Ausstellung eingereichte Projekte Neubau
Mehrfachturnhalle

Der Studienauftrag für den Neubau einer Dreifachturnhalle konnte erfolgreich durch-

geführt werden. Am Freitag, 16. April 2021 (13.30 Uhr bis 18.00 Uhr) sowie am Sams-

tag, 17. April 2021 (09.00 Uhr bis 12.00 Uhr) werden das Siegerprojekt sowie die wei-

teren eingereichten Projekte in der alten Turnhalle vom Kloster Engelberg ausgestellt.

Weiteres Details folgen.

Aufruf: Anmeldung für die Sportlerehrung vom
1. August 2021

Am 1. August 2021 findet traditionell die Sportlerehrung durch die Einwohnerge-

meinde statt. Mit diesem Aufruf laden wir Vereine und die Bevölkerung ein, zu eh-

rende Personen oder Mannschaften zu melden, welche in der Gemeinde Engelberg

wohnhaft oder Mitglied eines in der Gemeinde Engelberg domizilierten Sportvereins

sind. Die zu ehrenden Sportlerinnen und Sportler müssen mindestens 14 Jahre alt

sein.

Unterlagen

Zu Handen der Abteilung Bildung, Kultur und Sport ist ein Kurzportrait der zu ehren-

den Person oder Mannschaft inklusive ein Portraitfoto, zwei Aktionfotos, der Werde-

gang mit Zukunfts-perspektiven sowie ein Leistungs-/ Medaillenspiegel in elektroni-

scher Form an folgende Adresse zuzustellen: karin.fluehler@gde-engelberg.ch.

Antragsformular

Das Formular kann unter www.gde-engelberg.ch heruntergeladen werden (Suchbe-

griff 'Sportlerehrung 2021').

Eingabetermin

Eingabetermin für Ehrungen aus den zurückliegenden 12 Monaten ist der 15. April

2021.

Abteilung Bildung, Kultur und Sport, Tel. 041 639 52 46
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Zwischenbericht Hochwasserschutzprojekt Engelberger
Aa

Die Bauarbeiten am Hochwasserschutzprojekt an der Engelberger Aa verlaufen wei-

terhin planmässig. Der tiefe Grundwasserstand über die Wintermonate wurde ausge-

nützt, um die letzten Arbeiten am Gerinneverbau zu realisieren. Somit sind nun sämtli-

che Ufer- und Sohlensicherungsmassnahmen zwischen dem Eugenisee und dem Ge-

schiebeablagerungsraum im Bannwald erstellt.

In den nächsten Monaten wird nun im Bannwald der Aushub des Ablagerungsraums

weiter vorangetrieben, damit bis ca. Ende Juli ein weiterer Meilenstein des Projekts er-

reicht sein wird. Mit dem Abschluss der Hauptarbeiten am Geschiebeablagerungs-

raum im Bannwald wird ab diesem Sommer während Hochwasserereignissen das

durch die Engelberger Aa transportierte Geschiebe und Schwemmholz im Bannwald

abgelagert und zurückgehalten. Die Wahrscheinlichkeit von Geschiebeablagerungen

oder Brückenverklausungen (Verstopfungen mit Schwemmholz) im Bereich des Sied-

lungsgebiets und damit das Risiko der in der Vergangenheit öfters festgestellten Was-

seraustritte aus der Engelberger Aa werden stark vermindert.

Abbildung 1: Blick auf den fertiggestellten Holzrückhalt im Bannwald (Blick gegen die Fliessrichtung).
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Parallel zu den Arbeiten im Bannwald werden zwischen der Sod- und Lauibrücke die

Endgestaltungsarbeiten auf der linken Uferseite (in Fliessrichtung) vorgenommen. Da-

bei wird die heutige Baupiste auf die ursprüngliche Wegbreite zurückgebaut und die

angrenzenden Flächen entlang des Wanderwegs rekultiviert. Lokal sind auch noch

Böschungssicherungsmassnahmen und Bachübergänge (Seitenbäche) geplant. In

diesem Zusammenhang muss der Wanderweg zwischen der Sod- und Lauibrücke

nach Ostern gemäss der folgenden Abbildung temporär gesperrt werden. Wir werden

wiederum bemüht sein, die Sperrung des Weges möglichst kurz zu halten und die

Wege etappenweise auch wieder zu öffnen. Wir danken Ihnen bereits jetzt für die Ein-

haltung der entsprechenden Signalisation.

Abbildung 2: Übersicht über die Wanderwegsperrung ab Ostern und die signalisierte Umleitung.
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Sollten Sie sich gewundert haben, wieso Anfangs März ein Bagger im Bereich der Tal-

station der Titlisbahnen im Einsatz gestanden hat, so lässt sich dies mit den festge-

stellten Ablagerungen im Gerinne begründen. Aufgrund der Flachstrecke im Bereich

der Talstation sowie dem Einfluss des Wehrs beim Eugenisee hat sich in den letzten

Jahren das durch die Engelberger Aa transportierte Geschiebe in diesem Bereich ab-

gelagert. In Anbetracht der Einschränkung der Hochwassersicherheit und der Fertig-

stellung des Geschiebeablagerungsraums ist nun der Zeitpunkt gekommen um die

Auflandungen aus dem Gerinne zu entfernen. Um solche Eingriffe in der Zukunft ver-

hindern zu können, bemüht sich die Gemeinde darum, dass die Realisierung des

Wehrumbaus beim Eugenisee (liegt in der Verantwortung von ewl und Kanton Obwal-

den) möglichst bald erfolgen wird. Dieser Umbau ist zwingend notwendig, damit so-

wohl die Hochwassersicherheit gegeben ist als auch die Geschiebedurchgängigkeit

funktioniert.

Abbildung 3: Auflad von den Auflandungen im Bereich oberhalb des Fassungswehrs Eugenisee.
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Für Fragen zu den Bauarbeiten am Hochwasserschutzprojekt Engelberger Aa stehen

Ihnen folgende Personen gerne zur Verfügung:

David Rüedlinger (Bauleitung) Seppi Berwert (Gesamtprojektleitung)

Schubiger AG Bauingenieure belop gmbh

Tel. G: 041 632 66 22 Tel. G: 041 661 02 70

Tel. M: 076 380 15 87 Tel. M: 079 425 95 06

Unentgeltliche Rechtsberatung

Beratung durch MLaw Andreas Abächerli

Advokaturbüro Trudy Abächerli

Dorfstrasse 43, 6390 Engelberg

Telefon 041 637 09 35

E-Mail info@ra-abaecherli.ch

Termin Donnerstag, 15. April 2021, 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr,

Gemeindehaus, Sitzungszimmer Haupteingang links

Die Konsultation kann für eine halbe Stunde ohne Schriftverkehr in Anspruch genom-

men werden. Eine Voranmeldung ist notwendig.

Beratungsstelle für Unfallverhütung – Der Frühling
lockt…

In diesem Beitrag erhalten Sie Tipps, wie der Garten und das Zuhause sicher aufge-

frischt werden können.

Egal, ob das schlechte Gewissen oder

die neu erwachten Lebensgeister einen

antreiben: Der Frühlingsputz und der

Frühlingsschnitt im Garten gehören für

viele jedes Jahr dazu.
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Die wichtigsten Tipps

 Standsichere Leiter verwenden

 Je nach Tätigkeit: Schutzausrüstung tragen

 Keine Hektik beim Putzen und Gärtnern

 Vorsicht Strom: Kein Kontakt zwischen Wasser und Stromanschlüssen, für Elekt-

rogeräte draussen einen FI-Schutzschalter verwenden

 Achtung Gift: Gartenchemikalien und Putzmittel sicher aufbewahren

Beim Putzen und Gärtnern braucht es früher oder später eine Leiter. Wichtig: Drinnen

eine standsichere Trittleiter mit Sicherheitsbügel verwenden. Die Anstellleiter

draussen muss auf einer ebenen Fläche sicher stehen. Steht die Leiter an einem

Baum: das obere Ende an einem Ast fixieren.

Bei der Schutzausrüstung sind rutschsichere, geschlossene Schuhe für drinnen und

draussen Pflicht. Je nach Arbeit sind zusätzlich Schutzhandschuhe, Schutzbrille, Ge-

hör- oder Atemschutz sinnvoll.

Bei grösseren Putz- und Gartenprojekten am besten die Arbeiten auf mehrere Tage

aufteilen – und regelmässig Pausen machen. Hektik ist Gift für die Sicherheit.

Apropos «Gift»: Vorsicht bei ätzenden Putzmitteln und Gartenchemikalien. Hier kom-

men Schutzhandschuhe, -brille und -maske zum Einsatz. Die Mittel nach getaner Ar-

beit sicher verschlossen und für Kinder unerreichbar aufbewahren.

Und noch etwas zum Thema «Strom»: Beim Putzen darauf achten, dass sich Wasser

und Stromanschlüsse nie begegnen. Wer elektrische Gartengeräte verwendet, schal-

tet am besten einen FI-Schutzschalter dazwischen – der schützt vor Stromschlägen.

Noch mehr Tipps für sicheres Putzen und Gärtnern finden Sie auf bfu.ch/putzen und

bfu.ch/gaertnern.

Adressänderung / Umzug

Nutzen Sie die Onlinedienste, um uns Ihre Adressänderung bekanntzugeben. Beach-
ten Sie, dass allenfalls zusätzliche Unterlagen per Post eingereicht werden müssen.

Mit folgendem QR-Code gelangen Sie direkt auf die richtige Seite
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Lehrpersonen unserer Musikschule stellen sich vor

Ruben Herrmann - Gitarre

Ruben Herrmann wuchs in Südwestdeutschland auf. Schon als Kind begeisterte er

sich fürs Musizieren und erhielt Gitarren- und Klavierunterricht an der örtlichen Musik-

schule.

Nach dem Abschluss des Musikgymnasiums in Offenburg kam er 2011 in die Schweiz

und nahm das Musikstudium in Luzern auf. Das Studium schloss er mit dem Master in

Musikpädagogik (2016) und dem Master Performance (2019) ab. 2017 absolvierte er

ein Auslandssemester in Katowice, Polen.

Ruben Herrmann unterrichtet seit 2012 an der Musikschule Engelberg. Mit viel Freude

und Geduld begleitet er Schülerinnen und Schüler jeden Alters auf Ihrem musikali-

schen Weg. Es ist Ihm wichtig, dabei auf die individuellen und Wünsche und Vorlieben

einzugehen. Neben dem Einzelunterricht leitet er auch das Gitarrenensemble der Mu-

sikschule Engelberg.

Neben seiner Unterrichtstätigkeit absolviert Ruben Herrmann aktuell ein Weiterbil-

dungsstudium an der Musikakademie in Basel und spielt besonders gerne mit anderen

Musikern zusammen Kammermusik (Violine, Cello, Gitarrenduo).


